
 
 

Am Neuen Palais 10, Haus 11, 14469 Potsdam Philosophische Fakultät 
 Klassische Philologie 

 PD Dr. Sara Chiarini 
 Lehrstuhlvertretung 

An alle  
Lehrerinnen und Lehrer für Latein  
der weiterführenden Schulen Telefon: 0331/977-1774, -1775 
des Landes Brandenburg und Berlin                                   Datum: 07.07.2023 

  
 
 
 
 
 

Liebe Kolleginnen und Kollegen, 
 

hiermit möchte ich Sie ganz herzlich zu unserem Potsdamer Lateintag einladen, der zum 19. 
Mal stattfindet, und zwar: 

 
Datum: Freitag, 22.09.2023 
Zeit: 10-14 Uhr 
Ort: Universität Potsdam, Campus Griebnitzsee, Haus 6, Hörsaal 05, 14482 Potsdam 

 
Für dieses Jahr haben wir ein Thema gewählt, das eine Brücke zu einer brennenden 
zeitgenössischen Debatte schlägt, nämlich das antike Umweltbewusstsein und den Eingriff der 
Menschen der Antike in die Natur. Wir wollen uns aber nicht nur auf die Vergangenheit 
beschränken, sondern streben nach einem Vergleich mit unseren aktuellen klimatischen 
Herausforderungen. Daher lautet der Titel des diesjährigen Lateintages: 
 
„OIKO-LOGIA. Wie der Mensch die Umwelt verändert – Antike und Moderne Perspektiven“ 
 
Der Ablauf der Veranstaltung sieht außerdem einige Neuerungen vor: So wird der erste Teil 
etwas „schlanker“ gestaltet, wozu zwei kurze Impulsvorträge (jeweils 25 Minuten lang) geplant 
sind, die den Einstieg in das Thema ermöglichen sollen, gefolgt von einer Podiumsdiskussion, 
für die Ihre Beteiligung durch Fragen herzlich willkommen ist. Die Vorträge werden von zwei 
einschlägigen Experten gehalten, die den altertums- mit dem naturwissenschaftlichen Ansatz 
verknüpfen.  
Herr Dr. Adam Izdebski, Forschungsgruppenleiter am Max-Planck-Institut für 
Geoanthropologie in Jena, wird einen historischen Einblick in die menschenverursachten 
Veränderungen während der römischen Herrschaft in Kleinasien anbieten. Herr Dr. Fabian 
Becker, wissenschaftlicher Mitarbeiter am Institut für Geographische Wissenschaften der 
Freien Universität zu Berlin, wird uns ein Projekt vorstellen, das er zusammen mit dem 
gesamten Team rund um Frau Prof. Brigitta Schütt betreibt und sich vornimmt, das antike Klima 
und die antike Landschaft des Gebiets um die Stadt Pergamon durch moderne 
geowissenschaftliche Methoden zu rekonstruieren. 
Nach der Mittagspause werden einige unserer Lehramtsstudierenden unter Begleitung von 



Lehrenden der Universität Potsdam Schnupperseminare für Schüler und Schülerinnen anbieten. 
Dort rücken antike Schriftquellen über Umwelt und Klima in den Mittelpunkt. Außerdem wird 
Frau Dr. Anne Friedrich ein Seminar anbieten, das sich spezifisch an die Lehrkräfte richtet.  
 
Die gesamte Veranstaltung ist als Fortbildungsveranstaltung anerkannt. Für teilnehmende 
Lehrkräfte wird vor Ort eine Teilnahme-/Fortbildungsbescheinigung ausgegeben. 

 
Wichtiger Hinweis: Bitte beachten Sie, dass eine Anmeldung insbesondere für die 
Schnupperseminare aus organisatorischen Gründen erforderlich ist. Aufgrund der hohen 
Nachfrage mussten wir in den letzten Jahren schon früh Absagen vor allem zu den 
Schnupperseminaren erteilen; bitte beachten Sie daher ferner, dass die Teilnahme nach einer 
Anmeldung verbindlich ist; sollten Sie trotz vorheriger Anmeldung an der Veranstaltung nicht 
oder in deutlich geringerer Zahl teilnehmen können, bitten wir Sie dringend um rechtzeitige 
Rückmeldung, damit ggf. Gruppen aus der Warteliste nachrücken können. 
 
Anmeldung bis Dienstag, 12. September 2023  
Anmeldungen erbeten unter: bgeyer@uni-potsdam.de 
 
Wir freuen uns, Sie wieder bei uns begrüßen zu dürfen. Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne 
zur Verfügung. Ein Lageplan liegt bei. Die aktuellste Fassung des Programms finden Sie im 
Anhang sowie auf unserer Website unter https://www.uni-potsdam.de/klassphil/. 
 
 
Mit herzlichen Grüßen 
 
PD Dr. Sara Chiarini 
 
 
Lageplan 

 

 
 
 
 
 



Programm: 
 
10:00-10:15 Begrüßung und Einführung durch Prof. Dr. Hans-Georg Wolf, Dekan der 

Philosophischen Fakultät, und PD Dr. Sara Chiarini, Vertretungsprofessorin für 
Klassische Philologie 

 
10:15-10:40 Impulsvortrag von Dr. Adam Izdebski (Max-Planck-Institut für Geoanthropologie, 

Jena): „Das Anthropozän der Römer: wirtschaftliche Integration und rapide Zunahme 
der anthropogenen Belastung in Kleinasien“ 

 
10:40-11:05 Impulsvortrag von Dr. Fabian Becker (auch im Namen von Dr. Robert Busch und Prof. 

Dr. Brigitta Schütt, Freie Universität zu Berlin, Fachbereich Geowissenschaften): 
„Physisch-geographische Forschungen zur Landschaft des antiken Pergamons: 
Simulationen – Satelliten – Sedimente – Schriftquellen?“ 

 
11:05-11:20  Pause 
 
11:20-12:00  Podiumsdiskussion 
 
12:00-13:00 Pause 
 
13:00-14:00 Schnupperseminare 
 
  Dr. Anne Friedrich (Lehrendenseminar): „Mensch und Umwelt in der Antike -

Kompetenzziele und Methoden einer Bildung für nachhaltige Entwicklung im 
Altsprachenunterricht.“ 

 
  Tom Dera / Dr. Alexandra Forst: „Spectant victores ruinam naturae - Antiker Bergbau 

und seine Folgen“ 
 

Leonie Jepp / PD Dr. Sara Chiarini: „Überschreitung von Grenzwerten - 
Luftverschmutzung bei den Römern“ 

 
Sebastian Lips / Saskia Kuschmierz: „Servate silvas! - Nachhaltige Holzwirtschaft im 
Spiegel antiken Umweltbewusstseins“ 

 
Philipp Okonek / Markus Hörty: Vastatio imminens - Umweltzerstörung durch Krieg 

  
Ricardo Rinne / Marc Tipold: „Römische Villen - Ruheoasen oder dekadente 
Umweltbeherrschung?“ 


